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Österreichische  
Nettostromimporte 

Quelle:	Sta*s*k	Austria	2015,	Physikalische	Importe	minus	Exporte	

Nicht	erwünschter	Rekord:	Noch	nie	war	die	Abhängigkeit	Österreichs	von	Stromimporten	so	hoch	wie	2015. 

Für den Importstrom musste Österreich allein im Jahr 2015 rund 300 Millionen Euro zahlen, womit auch 
Wertschöpfung und Arbeitsplätze ins Ausland abwandern. Volkswirtschaftlich gerechnet wäre es wesentlich sinnvoller, 
dieses Geld im Inland in den Ausbau erneuerbarer Energien zu investieren und damit  
langfristig nutzbare eigene Stromerzeugungskapazitäten zu schaffen. 

Strom	(physikalisch)	fließt	vor	allem	aus	
Deutschland	und	der	Tschechischen	

Republik	nach	Österreich.	
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Gefahrenpotenzial durch Atomkraftwerke  
in Nachbarländern 
Die	atomare	Gefahr	ist	auch	in	Österreich	allgegenwärFg,	denn	wir	sind	von	einer	Vielzahl	von	AKWs	umzingelt. 
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IG Windkraft 
Austrian Wind Energy Association 

gegründet 1993 

Interessenverband der gesamten Branche 

rund 1.900 Mitglieder 

> 95% der Windkraftleistung 

Mitglied beim Bundesverband Erneuerbare 
Energie Österreich 

Vorstandsmitglied der europäischen 
Dachverbände EREF und EWEA 
 
 
Interessengemeinschaft Windkraft Österreich 
Wiener Straße 19, 3100 St. Pölten 
www.igwindkraft.at 

 


